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Pfarrgemeinderatssitzung – 13.07.2026 – Beginn: 19:30 Uhr 
 
 

Anwesend: 
Anna Hupfauer, Daniel Dambach, Alexandra Schießel, Rita Herrle, Franziska Gräfin von Drechsel, 
Judith Willhelm, Bernd Ettenreich, Franz Kujawa 

Entschuldigt: 
Maximilian Fischer, Maria Marius, Maximiliane Döring 
Gast: 
Mario Petljak  
 
1. Begrüßung und geistliches Wort 

Anna eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Das geistliche Wort wurde von Judith 
vorgetragen 

 
2. Vorstellung Mario Petjak.  

Mario Petjak wurde als neuer Mesner vorgestellt. 

 

3. Kleines Patrozinium 30.08.26 

Franziska schlug vor, das Patrozinium aufgrund des ungünstigen Termins in den Sommerferien zu 
verschieben. Anna widersprach und verwies darauf, dass dies bereits besprochen wurde. Eine 
Änderung soll erst im Herbst für das kommende Jahr diskutiert werden, daher findet die 
Veranstaltung in diesem Jahr wie geplant statt. 
Anna hat bereits Flyer für die Gemeinde gestaltet. Der Frauenbund übernimmt die 
Kuchenspenden. Anna erkundigt sich bezüglich eines Kühllagers für Getränke und organisiert 
außerdem die Getränke. Geplant sind Weißwürste sowie etwa 50 Paar Wiener. 
Die musikalische Gestaltung wird angefragt, eventuell durch die Kuchämusi. Die restliche 
Checkliste wird an Daniel und Franz weitergegeben. 

 
4.Rückblick Fronleichnam 

Es wurde angeregt, in zwei Jahren Vereine und beispielsweise den Spielmannszug einzuladen, um 
mehr Besucher zu gewinnen. 
Für die zukünftige Aufstellung wurde vorgeschlagen, den Altar nach Osten auszurichten, damit die 
Besucher eine bessere Sicht haben. Anna erstellt hierzu einen Stellplan, der auch Chor und Ort der 
Kommunionsausteilung berücksichtigt. 
Der genaue Prozessionsverlauf für die große Prozession wird im Herbst besprochen. 
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5. Rückblick Skapulier 

Es wurde angeregt, in zwei Jahren Vereine und beispielsweise den Spielmannszug einzuladen, um 
mehr Besucher zu gewinnen. 
Für die zukünftige Aufstellung wurde vorgeschlagen, den Altar nach Osten auszurichten, damit die 
Besucher eine bessere Sicht haben. Anna erstellt hierzu einen Stellplan, der auch Chor und Ort der 
Kommunionsausteilung berücksichtigt. 
Der genaue Prozessionsverlauf für die große Prozession wird im Herbst besprochen. 

 
6. Kreisbildungswerktreffen. 

Daniel berichtete stellvertretend für Maximilian vom Treffen. Es wurden Kursangebote 
abgestimmt, wobei drei Themen die meisten Stimmen erhielten und ausgewählt wurden. 
Die Anwesenden sprachen sich dafür aus, diese Angebote in Gmund umzusetzen. Anna ist bereits 
online für zwei Seminare des Kreisbildungswerks angemeldet. 

 
7. PGR- Treffen in München am 11.07 

Maximilian nahm am Treffen teil, Daniel berichtete darüber. Ein Leitfaden soll an alle verteilt 
werden; aktuell befinden sich drei Exemplare im Umlauf. Zudem wurde eine Partnerschaft mit 
Evry vorgestellt und entsprechende Flyer verteilt. 

 
8. Familientreffen der Taufkiner  

Anna regte an, dieses Treffen wieder aufleben zu lassen. Als mögliche Örtlichkeit soll die Schule 
angefragt werden. Die genauere Planung erfolgt in der nächsten PGR-Sitzung. Einladungen werden 
über das Pfarrbüro verschickt. 

 
9. Ehesegnungsgottesdienst aka Paarsegnung 

Es wurde vorgeschlagen, einen solchen Gottesdienst auch in Gmund anzubieten, gemeinsam für 
Bad Wiessee und Gmund. Die Einladung soll sich an alle Paare richten, ohne spezielle Eingrenzung, 
wobei auch Jubilare einbezogen werden könnten. Den Termin klärt Alex im Seelsorgeteam. 

 
10. Termine 

Die Terminabstimmung erfolgt im Nachgang über WhatsApp 

 

11.Protokoll 

Das Protokoll wird in Zukunft im Endformat als PDF verschickt 

 
12. Geistliches Wort  

Das nächste geistliche Wort übernimmt Franz 

 
Anna Hupfauer beendet die Sitzung. 
 
Ende der Sitzung: 21:32 Uhr 


